Pressemitteilung der Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria/Generalsekretariat

Klagenfurt, 26.05.2006 
ARBEITSGEMEINSCHAFT ALPEN-ADRIA AUF REFORMKURS

Kommission der Leitenden Beamten genehmigte Vorschlag zur Strukturreform – Ziele: Erleichterung der Abläufe und Verbesserung der Kommunikation – Außerordentliche Vollversammlung am 30. Juni 2006 in Klagenfurt   
Die Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria befindet sich auf Reformkurs. Bei der Sitzung der Kommission der Leitenden Beamten, die kürzlich unter dem Vorsitz von Ilona László-Kovács in Pécs (Baranya) stattfand, wurde der Vorschlag zur Durchführung einer Strukturreform einhellig befürwortet. Mit den geplanten Reformmaßnahmen soll eine Erleichterung der formalen Abläufe und eine Verbesserung der Kommunikation bewirkt werden. An der Frühjahrstagung des zweithöchsten Gremiums der Arbeitsgemeinschaft nahm auch der turnusmäßige Präsident der Alpen-Adria, Ferenc Kékes, teil.
Konkret sieht der Reformplan eine Herausnahme der fünf Fachkommissionen und eine direkte Anbindung der Projektgruppen – bisher Arbeitsgruppen – an die Kommission der Leitenden Beamten vor. Nach Bedarf kann die Einrichtung von Expertengruppen beschlossen werden. Als flexibles Lenkungsgremium ist die Schaffung eines Präsidiums – bisher Troika – geplant. Weiters ist auf Grund einer eingehenden Evaluierung die Reduzierung der Projektgruppen auf jene Bereiche vorgesehen, die eine effektive Arbeit erwarten lassen. Das Reformpapier geht von einem Konzept des Vorsitzlandes Baranya und des Generalsekretariates aus, das durch zahlreiche Beiträge aus dem Kreis der Mitgliedsregionen - darunter ein gemeinsamer Vorschlag der österreichischen Alpen-Adria-Länder - weiter ausgestaltet wurde.
Der Reformvorschlag wird einer außerordentlichen Vollversammlung der Regierungschefs der Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria zur endgültigen Beschlussfassung vorgelegt, die am 30. Juni 2006 in Klagenfurt stattfindet. Als Gäste des Kärntner Alpen-Adria-Landesrates Josef Martinz werden sich die Mitglieder des obersten Organs der Arbeitsgemeinschaft weiters mit drei Resolutionen zu den Themenbereichen Kultur/Sprachen, Jugend und EU beschäftigen. Das Inkrafttreten der Strukturreform ist mit 1. Juli 2006 geplant.
Förderungen für 20 grenzüberschreitende Projekte

Die Kommission der Leitenden Beamten beschloss bei ihrem Treffen die Förderung von 20 gemeinsamen grenzüberschreitenden Projekten mit einer Subventionssumme von rund 92.000 Euro. Dazu gehören unter anderem die Alpen-Adria-Winterspiele in Hinterstoder, das 5. Alpen-Adria-Sportlehrerseminar in Rovinj, eine Veranstaltungsreihe zum Thema Chancengleichheit im Alpen-Adria-Raum, der 17. Europäische Volksgruppenkongress 2006 in Klagenfurt, die Herstellung einer Alpen-Adria-Themenradwegekarte, eine Konferenz über vorbildliche grenzüberschreitende Projekte im Alpen-Adria-Raum, und mehrere Jugendtreffen zu verschiedenen Themen in Baranya.
Die Berichte der Vertreter der Fachkommissionen wurden von den Leitenden Beamten zustimmend zur Kenntnis genommen. Das Generalsekretariat berichtete über den Ausbau der Beziehungen zu den internationalen Organisationen in Europa und legte ein Konzept zur Schaffung eines elektronischen Newsletters zur Verstärkung der Informationsarbeit vor. Seit Jahresanfang betreut das Generalsekretariat in Kooperation mit einem Fachunternehmen die Homepage der Arbeitsgemeinschaft.
Der 1978 gegründeten Arbeitsgemeinschaft Alpen-Adria gehören derzeit 14 Regionen, Republiken, Länder und Komitate an: Lombardei, Venetien, Friaul-Julisch Venetien, Slowenien, Kroatien, Kärnten, Steiermark, Oberösterreich, Burgenland, Győr-Moson-Sopron, Vas, Zala, Somogy und Baranya. Den turnusmäßigen Vorsitz führt das ungarische Komitat Baranya. Die Arbeitsgemeinschaft ist unter anderem im Vorstand der Versammlung der Regionen Europas (VRE) vertreten.
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Foto: (left to right) Dr. Ferenc Kékes [President of the Alps Adriatic Working Community], Dr. Ilona László-Kovács [Head of the Commission of Executive Officers], Dr. András Szilágyi [Head of Baranya County Alps Adriatic Branch Office]
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